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U
m die Vision einer nachhaltigen und 
möglichst prototypenfreien Ent-
wicklung erfüllen zu können, müs-

sen vielfältige Herausforderungen ge-
meistert werden. Zu den gravierends-
ten gehört die ressourcenarme Validie-
rung des Produktverhaltens für den er-
warteten Lebenszyklus. Ein Beispiel 
hierfür sind aktive Aerodynamiksyste-
me von Röchling Automotive. Bei die-
sen kunststoffbasierten, mechatroni-

schen Produkten legt man traditionell 
Wert darauf, gleichzeitig Materialeinsatz 
und zugehörige Fertigungskette zu opti-
mieren. Und das stets im Hinblick auf 
eine qualitative und zuverlässige Funkti-
onserfüllung. Doch kann eine konven-
tionelle Vorgehensweise bei der Pro-
duktentwicklung auch stets den aktuel-
len Anforderungen an Nachhaltigkeit 
und Effizienz gerecht werden? Selbst-
verständlich nicht.

Potenziale aufdecken

Selbst im Digital Engineering müssen 
nachhaltigkeitsrelevante Innovationspo-
tenziale kontinuierlich identifiziert und 
ausgeschöpft werden. Dieser holisti-
schen Aufgabe widmet sich die globale 
CAE-Abteilung von Röchling Automoti-
ve. Dank anhaltendem Wissens- und 
Workflowmanagement stellt diese Ein-
heit die richtigen Fragen und leitet da-

Innovationspotenziale erkennen und ausschöpfen

Nachhaltigkeitsorientiertes 
 Digital Engineering
Dass der Anspruch auf Nachhaltigkeit keinesfalls auf einzelne Unternehmens -
bereiche reduziert werden darf, hat die Automobilindustrie längst verinnerlicht. 
Entwicklungs- sowie Fertigungsprozesse werden rationalisiert und sind zuneh-
mend anspruchsvollen Zielsetzungen ausgesetzt. Die Entwicklung muss entspre-
chend intelligenter und digitalisiert ablaufen. Durch die Zusammenarbeit mit 
MSCOneXT-Partner VCOLLAB schafft Röchling Automotive ideale Bedingungen 
für kosteneffiziente und nachhaltige Lösungen.
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raus entsprechende Maßnahmen ab, 
die sie dann wirksam umsetzt. 

Die Röchling-Analysen zeigen: Die 
Anzahl an benötigten Simulationen wird 
in Zukunft drastisch zunehmen. Gründe 
dafür sind der branchenspezifische 
Technologiefortschritt einerseits und an-
dererseits spezielle Herausforderun-
gen, die sich aus dem konsequenten 
Verfolgen unserer institutionalisierten 
Nachhaltigkeitsstrategie ergeben. Die-
se Einschätzung wird gestützt durch ei-
ne steigende Entwicklungskomplexität, 
Kürzung von kostspieligen Prototypen-
versuchen sowie den angestrebten Ein-
satz von Rezyklaten.

Die Zukunft der Entwicklung

Durch die prognostizierte Zunahme des 
CAE-Aufwandes werden die Entwick-
lungskosten sukzessiv auf die frühe 
Phase der Produkt- und Prozessausle-
gung verlagert. Folglich wird sich auch 
der Leistungs- und Kostendruck auf die-
se Phase konzentrieren. Durch Rezykla-
te nehmen Prozesse außerdem einen 
stochastischen Charakter an, da hier 
mit größeren Eigenschaftsschwankun-
gen zu rechnen ist. 

Simulationsworkflows und -umfänge 
müssen daher hinsichtlich Effizienz und 
Wirksamkeit kritisch überprüft und ent-
sprechend ausgerichtet werden. Der 
Einsatz von Methoden der künstlichen 
Intelligenz und vor allem des Deep 
Learning wird in diesem Zusammen-
hang einen entscheidenden Beitrag 
leisten. Dadurch können aufwendige Si-
mulationen eingespart sowie Modellie-
rungs- und Simulationsmängel effektiv 
beseitigt werden.

Kooperation für mehr 
Nachhaltigkeit

Für die Transformation in Richtung nach-
haltiges Digital Engineering hat sich 
Röchling Automotive für eine intensive 
Zusammenarbeit mit VCOLLAB ent-
schieden. Mithilfe des Produktportfolios 
von VCOLLAB können die Kosten in 
den Bereichen Ergebnisauswertung, 
Berichterstattung und Ergebnisarchivie-
rung in einer Größenordnung von etwa 
70 Prozent eingespart werden. 

Auf Basis einer besonders kooperati-
ven und agilen Arbeitsweise ließen sich 
ausgesprochen effiziente Workflows ver-
wirklichen – etwa für die Dauerfestig-
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keitsvorhersage von flexiblen Mehrkör-
persystemen, für die patentangemelde-
te, KI-gestützte Verzugsoptimierung von 
urformend gefertigten Bauteilen und für 
ein effizienzförderndes und konzentrie-
rendes Wissensmanagement auf 
Grundlage von Atlassian Confluence. 

Die Grundidee ist dabei einfach und 
wirkungsvoll zugleich: Informationen wer-
den auf das Wesentliche reduziert und für 
die effiziente Nutzung sinnvoll bereitge-
stellt. Auf nicht weiter zu verarbeitende 
Informationen wird ausnahmslos verzich-
tet. Eine solche Herangehensweise 
schafft die Basis für eine zukunftsorien-
tierte, nachhaltigkeitsaffine Entwicklung 
im Bereich Automotive. Wenn es außer-
dem gelingt, dieses eigentlich simple 
Konzept als Prinzip im gesamten Herstel-
lungsprozess anzunehmen, werden viele 
weitere Workflows schlank und damit fit 
für eine klimaschonende Zukunft. W 

Röchling Automotive

www.roechling.com/automotive


